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Haben Sie eine interessante Stel-
lenanzeige oder suchen Sie eine 
neue berufliche Herausforderung? 
Informieren Sie sich auf unserer 
Homepage.

Zukünftig können auch Stellen- 
gesuche auf unserer Homepage  
publiziert werden.

Homepage – Jobbörse

Ehemalige feiern 
trotz Hitzwelle

Das Triesdorfer Netzwerk traf sich zur tradionellen Vorstandssitzung der VET� Foto: VET

Das Triesdorfer Johanniwochenende 
konnte an die Erfolge der letzten Jahre 
anknüpfen. Über 20.000 Besucher 
kamen nach Triesdorf. 

Zum Auftakt lud die Vereinigung Ehe-
maliger Triesdorfer e.V. (VET) am Frei-
tag vor Johanni zu ihrer tradionellen 
Vorstandssitzung zum Austausch mit 
allen Triesdorfer Einrichtungen (Foto) 
ein.

Am 27. Juni trafen sich dann die Mitglie-
der VET im Alten Reithaus zu ihrer jähr-
lichen Mitgliederversammlung – trotz 
großer Hitze und mit einem abwechs-
lungsreichen Tagesprogramm sowie 
dem anschließenden Ehemaligenball. 

Musikalisch eröffneten der AK Blasmu-
sik und der Triesdorfer Chor die Veran-

staltung, bevor Susanne Gast als erste 
Vorsitzende die zahlreichen Mitglieder 
willkommen hieß.  

Nach dem Dank an die vielen Helfer 
wurden Ehrengäste aus Politik, Behör-
den und befreundeten Verbänden 
sowie ehemalige Professoren, Direkto-
ren und Lehrkräfte persönlich begrüßt. 

Die Vorsitzende und die Geschäftsfüh-
rerin blickten auf ein erfolgreiches Ver-
einsjahr zurück und dankten für die 
große Unterstützung der Mitglieder. Die 
Vorstandschaft wurde einstimmig ent-
lastet; zudem stimmten die Mitglieder 
dem Haushaltsvoranschlag und der Sat-
zungsänderung einstimmig zu.

Mehr dazu hier

https://triesdorfer.de/stellenanzeigen/
https://triesdorfer.de/stellenanzeigen/stellengesuche/
https://triesdorfer.de/aktuelles/
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Lehrgänge - Thementage - Infotage
LLA – Tierhaltungsschule

	 Für Rinderhalter
28.09.-02.10.	 BiLa Milchvieh
05.10.-06.10.	 BiLa Mutterkuh / Mast
08. Oktober	 Milchviehfütterung basics
22. Oktober	 Klauenpflege
23. Oktober	 Versorgungsempfehlungen für Milchkühe 

nach GfE

Ort: Tierhaltungsschule
Info/Anmeldung: hier

LLA – Sachkundelehrgang

29.-30. Sept.	 Betäuben und Töten von Schafen
15.-16. Okt.	 Transport von Schafen
28.-30. Okt.	 Transport von Rindern, Schafen, 
	 Schweinen und evtl. Pferden

Info/Anmeldung: hier

Vereinigung Ehemaliger Triesdorfer e.V. (VET)

01. Okt.	 Begrüßungsabend
	 Vereinigung Ehemaliger Triesdorfer e.V.
	
Info: 	 hier  

VET – Sektion Milchwirtschaft 

17. Oktober	 5. Sektionstreffen
		  Schwabach

21.-22. November	 Wochenende der Jungen Fachleute 

Info/Anmeldung: 	 hier

LLA – Fachbereich für Ernährung und  
Hauswirtschaft

13. Oktober	 Glutenfreier Backkurs Brot & Brötchen

22.-23. Oktober	 Online-Seminar für Ernährungsfachkräfte:  
		  Ernährungstherapie in der Gynäkologie

28. Oktober	 Kochkurs Strudelvariationen

30. Oktober	 Honig in der Küche 

Info/Anmeldung:	 hier

Bayerische Landesanstalt  für Landwirtschaft

15. Oktober	 Nottöten von Schweinen 

Info/Anmeldung:	 hier forum Triesdorf 

Die Termine und Themen finden Sie ab 
September auf unserer Homepage

Info/Anmeldung: hier

HSWT 

04.-05. Nov.	 Umwelttag 2026: Biomonitoring von Luft-
schadstoffen und Klimaveränderungen – 
neue Aufgaben für die kommenden Jahre

Info/Anmeldung: hier

Sommer im Park 2026 � Foto: Hans Böll

https://www.triesdorf.de/events
https://www.triesdorf.de/events
https://triesdorfer.de/termine/
https://triesdorfer.de/termine/
https://www.triesdorf.de/event/
https://www.lfl.bayern.de/ite/schweinehaltung/402563/index.php
https://triesdorfer.de/forum-triesdorf/
https://triesdorfer.de/forum-triesdorf/
https://www.hswt.de/newsroom/veranstaltungskalender/detail/umwelttag-2026-biomonitoring-von-luftschadstoffen-und-klimaveraenderungen-neue-aufgaben-fuer-die-kommenden-jahre
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Landwirtschaftliche Lehranstalten (LLA)
Exklusivveranstaltung der Energie-
agentur Triesdorf

Apfelrunde Via Mali – Digi-
taler Medienwagen ermög-
licht Unterricht in der Natur

@www.triesdorfer.de
++++++++++++++++++

Anfang Juli fand eine Exklusivveranstal-
tung für Gemeinden der Region statt, 
für die die Energieagentur Triesdorf 
eine kommunale Wärmeplanung 
erstellt. Rund 30 interessierte Bürger-
meister und Gemeinderäte waren der 
Einladung ins Forum des Fachzentrums 
für Energie und Landtechnik (FEL) 
gefolgt, um sich über aktuelle Wärme- 
und Energiethemen zu informieren. 

Zu Beginn der Veranstaltung nahm der 
Leiter des FEL, Norbert Bleisteiner, eine 
Einschätzung zur aktuellen energiepoli-
tischen Lage vor. Christa Heckel, Vize-
präsidentin des Bezirkstages, hob in 
ihrem Grußwort die Chancen einer 
guten Zusammenarbeit zwischen den  
Kommunen und dem FEL beim zügigen 

Umbau zu einer CO2-neutralen Wärme- 
und Energieversorgung hervor. 

Anschließend informierten die Exper-
ten der Energieagentur über aktuelle 
energiepolitische Entwicklungen. The-
men waren das Gebäudemodernisie-
rungsgesetz, Wärmepumpen, Problem-
stellungen in der Biogasbranche, 
E-Mobilität und Erfahrungen zur bisheri-
gen Arbeit der Energieagentur. 

Nach einer abschließenden Diskussi-
onsrunde nutzen die Teilnehmehmen-
den die Gelegenheit, die Energieaus-
stellung des Fachzentrums zu besichti-
gen. 

Christian Habermeyer

Impulsvortrag zur E-Mobilität in Kommunen � Foto: Klaus Härterich

Im Zuge der Weiterentwicklung 
der Via Mali 2.0 wurde jetzt ein 
digitaler Medienwagen in Form 
eines robusten Outdoor-Bollerwa-
gens an die LLA übergeben. Dieser 
soll den seit 2021 existierenden 
Apfelrundweg durch die Triesdor-
fer Streuobstwiesen langfristig als 
modernen Lern- und Erlebnis-
standort für Schulen sowie Besu-
chergruppen etablieren. 

Schulklassen können während des 
Schuljahres jederzeit themen- und 
jahreszeitenbezogen mit dem 
Medienwagen die Inhalte der Sta-
tionen abrufen und sich interaktiv 
geführt über den Lehrpfad bewe-
gen. Bezirkstagspräsident Peter 
Daniel Forster betonte den päda-
gogischen Gedanken hinter dem 
Projekt: „Viele Kinder sind heutzu-
tage von den Realitäten der Land-
wirtschaft, ja der Erzeugung und 
der Herkunft ihrer Lebensmittel 
weit entfernt. Mit der Triesdorfer 
Apfelrunde Via Mali lernen sie wie 
Natur, Landwirtschaft, Insekten 
und das Wetter zusammenwirken 
und ein gesundes und noch dazu 
wohlschmeckendes vielseitiges 
Obst entsteht.“

Mehr dazu hier

Auf den Tablets des neuen Medienwagens ist 
u.d. ein Pflanzenerkennungsapp istalliert. 
� Foto: LLA

https://www.triesdorf.de/blog/aktuelles-1/triesdorfer-apfelrunde-via-mali-digitaler-medienwagen-ermoglicht-schulklassen-unterricht-in-der-natur-37
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Austausch, Ehrenamt und 
regionale IdentitätErfolgreiches Kooperationsprojekt

Schicht um Schicht wächst derzeit das 
neue Strohdach des Bauernhauses aus 
Höfstetten in der Baugruppe Mittelalter 
des Fränkischen Freilandmuseums. Bis 
in den Herbst hinein kann dabei zuge-
sehen werden, wie Langstrohroggen 
aus den Landwirtschaftlichen Lehran-
stalten Triesdorf nach historischer Tech-
nik auf die Dachlatten gebunden wird. 

Rund 40 Jahre hat das imposante Stroh-
dach des Bauernhauses Wind und Wet-
ter getrotzt. Hin und wieder waren 
Reparaturen notwendig, mussten ver-
witterte Stellen ausgetauscht werden, 
darüber hinaus aber hielt die zirka 450 
Quadratmeter große Dachfläche dicht. 
Zuletzt machte sich insbesondere an 
der West- und der Südseite das Alter 
der Strohdeckung bemerkbar, in die-
sem Sommer steht der Austausch an.

Mit den Ähren nach oben wird der 
Langstrohroggen auf die Dachlatten 
aufgelegt und in drei Schichten mittels 
Haselnuss- und Weideruten auf diesen 
fixiert. Schon vor rund zwei Jahren, als 
die Strohdächer im Archäologischen 

Gehöft des Freilandmuseums erneuert 
werden mussten, kam Langstrohroggen 
der LLA zum Einsatz, der sich qualitativ 
deutlich von dem früher zugekauften 
Langstroh abhebt. Auch bei der Ernte 
arbeiten die beiden Einrichtungen des 
Bezirks Mittelfranken erfolgreich 
zusammen: Um zu verhindern, dass das 
Getreide geknickt wird oder gar bricht, 
wird es mit einem historischen Mähbin-
der aus dem Museum eingebracht.

Christine Berger, Fränk. Freilandmuseum

Die beteiligten Personen des Bezirk Mittelfranken, 
des Fränkischen Freilandmuseums Bad Winds-
heim und der LLA Triesdorf 
� Foto: Fränk. Freilandmuseum, Lisa Baluschek

Auf Einladung von Bezirkstagsprä-
sident Peter Daniel Forster kamen 
kürzlich zahlreiche „Produkthohei-
ten” aus ganz Mittelfranken zum 
Austausch an den LLA zusammen. 

„Sie alle engagieren sich mit viel 
Herzblut für unsere Heimat. Dieses 
Ehrenamt verdient Anerkennung 
und Wertschätzung“, begrüßte 
Forster die Anwesenden. Gleich-
zeitig unterstrich er die Bedeutung 
regionaler Lebensmittel und Pro-
dukte für Wertschöpfung, Nach-
haltigkeit und die Identität des 
ländlichen Raums. Produkthohei-
ten seien weit mehr als Botschaf-
terinnen und Botschafter einzelner 
Erzeugnisse. „Mit Ihrem Einsatz 
repräsentieren Sie die Vielfalt, 
Qualität und Identität der mittel-
fränkischen Regionen und leisten 
einen wichtigen Beitrag dazu, 
regionale Produkte und ihre Her-
kunft in das öffentliche Bewusst-
sein zu rücken.“ 

Ein zentrales Anliegen des Treffens 
war es, den persönlichen Aus-
tausch zwischen den Produktho-
heiten zu fördern. Die Veranstal-
tung bot Gelegenheit, Erfahrungen 
zu teilen, neue Kontakte zu knüp-
fen und gemeinsame Ideen für die 
zukünftige Zusammenarbeit zu 
entwickeln. Auch der Dialog mit 
der Bayerischen Landjugend eröff-
nete neue Perspektiven, insbeson-
dere mit Blick auf die Förderung 
des ländlichen Raums und die 
Gewinnung junger Menschen für 
ehrenamtliches Engagement. 

Bezirkstagspräsident Peter Daniel Forster 
(1.v.l.) beim Treffen mit Produkthoheiten aus 
ganz Mittelfranken in Triesdorf. 
� Foto: Michael Köhnlein/Bezirk Mfr.

Vorstellung des Bienengesundheits-
Mobils (BIG-Mobil)  
Ende Mai trafen sich die mittelfränki-
schen Veterinärämter zu einer Dienst-
besprechung in Streudorf. Im Praxisteil 
stellt Dr. Nicole Höcherl (LLA, Fachkraft 
für Bienengesundheit) das BIG-Mobil 
vor.

Das BIG-Mobil gehört seit 2022 den LLA 
(Abt. Tierhaltungsschule) und steht den 
mittelfränkischen Imkerinnen und 
Imkern als Leihgabe kostenlos zur Ver-
fügung. Im Falle des Ausbruchs der 
meldepflichtigen Bienenkrankheit 
„Amerikanische Faulbrut (AFB)“ haben 
sie damit sämtliche Gerätschaften 
direkt vor Ort, die für eine ordnungsge-
mäße Sanierung der Honigbienenvöl-
ker erforderlich sind.

Bienensachverständiger Christoph 
Rummer demonstrierte den Teilneh-
menden an einem seiner Bienenstände 
weitere praktische Aspekte der Bienen-
haltung und der Krankheitsbekämp-
fung. 

Mehr dazu hier

Großes Interesse herrschte an der Ausstattung 
des BIG-Mobils� Foto: LRA WUG/Nico Kögel

https://triesdorfer.de/wp-content/uploads/2026/08/triesdorf-aktuell-3-2026_LLA_Bienenmobil.pdf
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Hochschule Weihenstephan-Triesdorf (HSWT)

Unterricht in der Praxis – 
auf Entdeckungstour im Schweinestall
Ende Juli besuchten zwei 6. Klassen der 
Laurentius Realschule Neuendettelsau 
die Triesdorfer Schweine- und Bienen-
haltung. In zwei Klassen aufgeteilt, 
wechselten sie sich im Schweinestall 
und in der Imkerei ab und ließen sich 
jeweils von den Tierhaltungsprofis der 
LLA durch die beiden Tierbereiche füh-
ren. Dabei durften die Kinder nah ran 
ans Tier und alle Fragen loswerden, die 
„ihnen unter den Nägeln brannten“. Es 
wurde lebhaft diskutiert und so man-
ches Missverständnis in Bezug auf die 
Haltung von Schweinen und Bienen 
ausgeräumt. 

Zum Abschluss gab es eine gemeinsa-
me Verkostung von Honig und Wurst, 
um den Bogen zwischen Erzeugung und 
Lebensmitteln zu schlagen. 

Es ist ein besonderes Anliegen der Tier-
haltungsschule, nicht nur Fachkennt-
nisse an landwirtschaftliche Profis zu 
vermitteln, sondern auch alle mit Infor-
mationen über moderne Tierhaltung zu 
versorgen, die sich dafür interessieren, 
woher ihr Essen stammt. 

•	 Wer weiß denn heutzutage noch, 
wo die Lebensmittel, die wir im in 
unsere Einkaufswägen packen, 
erzeugt werden?

•	 Wer weiß denn wirklich, wie es in 
einem Schweinestall zugeht und 
wieviel Arbeit es macht, bis der 
Honig tatsächlich in einem etiket-
tierten Glas ist? 

Die Schülerinnen und Schüler aus Neu-
endettelsau wissen das jetzt.

Melanie Erhard und Dr. Anne Schiborra

Ein ganz besonderes Erlebnis für die Schülerinnen 
und Schüler: Schweine hautnah erleben! 
� Foto: Melanie Erhard

Internationaler Tag am Campus Triesdorf: Impulse für 
globale Zusammenarbeit und Gleichberechtigung
Begegnung, Inspiration und Internatio-
nalität: Am Dienstag, den 9. Juni 2026, 
öffnete der Campus Triesdorf der HSWT 
für Mitarbeitende und Studierende sei-
ne Türen für den „Internationalen Tag“. 
Die Veranstaltung bot nicht nur span-
nende Einblicke in globale Entwicklun-
gen der Landwirtschaft, sondern eben-
so individuelle Geschichten über Unter-
nehmergeist, Wandel und die Kraft von 
Frauen weltweit.

In seiner Begrüßung betonte Prof. Dr. 
Wilhelm Pflanz, Dekan der Fakultät 
Landwirtschaft, Lebensmittel und 
Ernährung, die Bedeutung von Bildung 
für eine nachhaltige Zukunft: „Und 
eines ist daher wichtig: Bildung, gute 
Bildung, ist die Grundlage für ein gutes 

Leben und für gleiche Lebensbedingun-
gen.”

Im Zentrum der Veranstaltung standen 
eindrucksvolle Vorträge und persönliche 
Erfahrungsberichte, u.a. aus der Ukrai-
ne.

Unterstützt wurde der Internationale 
Tag durch die Vereinigung Ehemaliger 
Triesdorfer e.V.

Mehr dazu hier

Internationale Studierende gestalteten das Abendprogramm und gaben Einblicke in ihre Heimatländer
� Foto: HSWT

https://www.hswt.de/news-list/detail/internationaler-tag-am-campus-triesdorf-setzte-impulse-fuer-globale-zusammenarbeit-und-gleichberechtigung
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Schafwolle zeigt Wege für regionale 
nachhaltige Wertschöpfungskette
Beim 3. Triesdorfer Statusseminar 
Schafwolle Mitte Juni diskutierten Fach-
leute aus Politik, Landwirtschaft, Wis-
senschaft und Textilwirtschaft aktuelle 
Ergebnisse des Projekts Wollfeinheit. 

Im Mittelpunkt standen die Pilotwert-
schöpfungskette, neue Verarbeitungs-
techniken, Züchtungsstrategien sowie 
Markt- und Marketingansätze für regio-
nale Wolle. 

Das Projekt wird von Bayern und 
Baden-Württemberg über die dortigen 
Landwirtschaftsressorts unterstützt und 
finanziert. 

Ministerialrätin Ursula Roth vom Minis-
terium für Ländlichen Raum, Landwirt-
schaft und Heimat (BW) eröffnete im 
Namen beider Ministerien die Tagung. 
Sie hob die Bedeutung der Schafhal-
tung für die Landschaftspflege, Biodi-
versität aber auch für die Agrarkultur, 
gerade in der Wollerzeugung, für Süd-
deutschland hervor. Dekan Prof. Dr. Wil-
helm Pflanz stellte im Anschluss die 
verschiedenen Projektbereiche vor: 
Tierzucht, Wollschur und Sortierung wie 
auch die Marktaktivitäten einschließ-
lich Pilotwertschöpfungskette, sowie 
die Rolle der HSWT als Transformator 
und Dienstleister.

Mehr dazu hier

Stallbesuch in der Triesdorfer Schäferei mit 
Demonstration der Wollsortierung �

Unternehmerinnen und Unternehmer hatten die 
Möglichkeit, ihre Wollen und verarbeiteten Produk-
te auszustellen und für regional erzeugte Produkte 
zu werben.

Diskutiert wurde, welche Sortierschritte bereits 
während der Schur möglich sind, um Qualität und 
Wirtschaftlichkeit zu steigern. � Fotos: HSWT

Josef-Göppel-Fachforum

Das Josef-Göppel-Fachforum 2026 
mit dem Titel „Starke Frauen. 
Starke Landwirtschaft.“ stand im 
Zeichen des von den Vereinten 
Nationen (UN) ausgerufenen 
„Internationalen Jahrs der Frauen 
in der Landwirtschaft“. 

Die Veranstaltung im Rahmen des 
Johannitags befasste sich mit der 
Rolle von Frauen in der Landwirt-
schaft und machte deren Leistun-
gen, Erfahrungen und Herausfor-
derungen sichtbar. Das Grußwort 
hielt Sophia Göppel-Kraft, Tochter 
des Namensgebers Josef Göppel. 
In ihrem persönlichen Beitrag 
erinnerte sie an ihre Großmutter, 
die selbstbewusst als Bäuerin auf 
dem eigenen Hof tätig war und ihr 
als starke Frau in Erinnerung 
geblieben ist. Göppel-Kraft wür-
digte damit beispielhaft die oft im 
Hintergrund geleistete Arbeit von 
Frauen – damals wie heute. 

Persönliche Werdegänge, Her-
ausforderungen und Vorurteile

Im Mittelpunkt des Fachforums 
stand eine Gespächsrunde mit 
Natalie Pracht (Masterstudentin 
Angewandte Agrarwissenschaf-
ten, HSWT), Dr. Anne Schiborra 
(Leiterin der Tierhaltungsschule 
Triesdorf) und Viktoria Treffler 
(Absolventin des Studiengangs 
Landwirtschaft, HSWT). Moderiert 
wurde die Diskussion von Dr. Fran-
ziska Wespel, Professorin für 
Pflanzenzüchtung an der HSWT. 
Die Teilnehmerinnen berichteten 
von ihren persönlichen Werdegän-
gen, ihrer Forschung und den Her-
ausforderungen und Vorurteilen, 
denen Frauen in der Landwirt-
schaft nach wie vor begegnen. 

Mehr dazu hier

HSWT-Studierende erhalten Einblicke 
in Erdbeobachtung, Radar und Robotik
Rund 20 Studierende des Masterstudi-
engangs Green Digital Engineering 
sowie der Bachelorstudiengänge 
Umweltsicherung und Klimaneutrale 
Energiesysteme besuchten Anfang Juni 
den Standort Weßling/Oberpfaffen-
hofen des Deutschen Zentrums für Luft- 
und Raumfahrt (DLR). Geleitet wurde 
die Exkursion von Prof. Dr. Andrea 
Früh‑Müller und Prof. Dr. Patrick Noack.

Im Earth Observation Center (EOC) 
erhielten die Studierenden spannende 
Einblicke in aktuelle Forschungsarbei-

ten der Arbeitsgruppen zu Agrar- und 
Waldökosystemen. Vorgestellt wurden 
neue Fernerkundungsprodukte, die 
etwa Fruchtfolgen auf landwirtschaftli-
chen Schlägen, die Diversität von Grün-
landbeständen oder die Fragmentie-
rung von Wäldern sichtbar machen. Die 
Diskussionen zeigten eindrucksvoll, 
wie moderne Erdbeobachtung zur 
nachhaltigen Landnutzung und zum 
Umweltmonitoring beiträgt.

Mehr dazu hier

https://www.hswt.de/news-list/detail/3-triesdorfer-statusseminar-schafwolle-zeigt-wege-fuer-regionale-nachhaltige-wertschoepfungskette
https://www.hswt.de/news-list/detail/starke-frauen-starke-landwirtschaft-josef-goeppel-fachforum-2026
https://www.hswt.de/news-list/detail/exkursion-zum-dlr-oberpfaffenhofen-hswt-studierende-erhalten-einblicke-in-erdbeobachtung-radar-und-robotik
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Exkursion und Forschungskolloquium 
des Promotionszentrums SusLand 
Mitte Juni veranstaltete das Promo-
tionszentrum „Sustainable Land Use 
Systems“ (SusLand) der HSWT eine 
Exkursion mit Forschungskolloquium in 
Triesdorf und Merkendorf.

Ziel war es, Einblicke in die Forschungs-
infrastruktur vor Ort zu geben sowie 
den wissenschaftlichen Austausch und 
die Vernetzung innerhalb des Promo-
tionszentrums zu stärken. Den Auftakt 
bildete am Vormittag eine Exkursion 
mit rund 15 Teilnehmenden – darunter 
Promovierende und Professoren des PZ 
SusLand. Am Innovationscampus Mer-
kendorf stellten Vertreter des Biomasse 
Instituts Triesdorf (BIT) und des Kompe-
tenzzentrums Digitale Agrarwirtschaft 
(KoDA) ihre Forschungsaktivitäten vor. 

Thematisiert wurden unter anderem 
moderne Technologien wie NIRS-Spek-
trometer, Sensornetzwerke, Geodaten-
server sowie Anwendungen von Künst-
licher Intelligenz in der Agrarforschung. 

Mehr dazu hier

Prof. Dr. Patrick Noack (2.v.r.) und Prof. Dr. Bern-
hard Bauer (l.) demonstrierten die Technikhalle 
des KoDA � Foto: HSWT

Internationale Exkursion durch die 
Agrarlandschaft Frankens 

Anfang Juni unternahmen 49 interna-
tionale Studierende des Studienpro-
grammes International Summer Term – 
Agriculture, Food and Nutrition (Bache-
lor) eine praxisorientierte Exkursion 
durch die landwirtschaftlich geprägte 
Region rund um den Campus Triesdorf 
– klimafreundlich mit dem Fahrrad. Die 
Exkursion wurde im Rahmen des 
Moduls Agriculture and Food Industry in 
Germany unter der Leitung von Dr. 
Bernd Müller organisiert. Ziel war es, 
den Studierenden einen direkten Ein-
blick in nachhaltige landwirtschaftliche 

Praktiken und regionale Wertschöp-
fungsketten zu ermöglichen. Sie erhiel-
ten Einblicke in Milchviehaltung und 
Biogasproduktion sowie nachhaltige 
Schweinemast und Direktvermarktung. 

Die Exkursion bot den internationalen 
Studierenden nicht nur wertvolle Ein-
blicke in die deutsche Landwirtschaft, 
sondern förderte auch den interkultu-
rellen Austausch und das Verständnis 
für nachhaltige regionale Entwicklung.

Mehr dazu hier

Praxisorientierte Exkursion durch die landwirtschaftlich geprägte Region rund um den Campus Triesdorf – 
klimafreundlich mit dem Fahrrad. � Foto: Beatrix Getze

Practical Trainee Project 
Triesdorf-Kasachstan: Pilot-
projekt mit kasachischen 
Studierenden beginnt

Im Rahmen eines vom kasachi-
schen Landtechniksektor finan-
zierten Projekts wurden acht aus-
gewählte kasachische Studierende 
zum Bachelor-Summerterm-Pro-
gramm an die HSWT eingeladen. 
Es handelt sich dabei um die erste 
Kohorte eines Pilotprojekts, das 
die Vorbildung der Studierenden 
mit anwendungsorientierten In-
halten komplettiert.

Während des Sommersemesters 
an der HSWT erwerben sie praxis-
orientierte Kenntnisse in der Land-
wirtschaft sowie im Betriebsma-
nagement. Ziel ist es, ihre fachli-
chen Kompetenzen, praktischen 
Fähigkeiten und ihr agrarwirt-
schaftliches Wissen zu stärken. 
Verantwortlich für die Organisa-
tion und Umsetzung sind Prof. Dr. 
Ralf Schlauderer, Prof. Dr. Michael 
Tröster, Dr. Bernd Müller und  
Harutyun Tamoyan.

Nach der Rückkehr nach Kasachs-
tan absolvieren die Teilnehmen-
den eine weiterführende Praxis-
phase von vier Monaten in Unter-
nehmen der Agrartechnikbranche. 
Ergänzend folgt eine zweimonati-
ge theoretische Phase, in der sie 
eine praxisbezogene Ausarbeitung 
erstellen.

Das Projekt zielt darauf ab, die 
Absolventinnen und Absolventen 
für den Arbeitsmarkt im vor- und 
nachgelagerten Bereich der Land-
wirtschaft in Kasachstan zu quali-
fizieren und somit ihre Beschäfti-
gungsfähigkeit nachhaltig zu erhö-
hen. 

Prof. Dr. Michael Tröster

https://www.hswt.de/news-list/detail/exkursion-und-forschungskolloquium-des-promotionszentrums-susland
https://www.hswt.de/news-list/detail/lernen-auf-zwei-raedern-internationale-exkursion-durch-die-agrarlandschaft-frankens
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Fachakademie (FAK) mit Kompetenzzentrum 
Hauswirtschaft (KoHW)
Karrieresprung an der Fachakademie Triesdorf – 
mit Berufspraxis schneller zur Führungskraft
NEU: Ab dem neuen Schuljahr ist eine 
Verkürzung der Fortbildung an der 
Fachakademie für Ernährungs- und Ver-
sorgungsmanagement möglich. Wer 
eine mindestens einjährige Berufspra-
xis nach einem Berufsabschluss in der 
Hauswirtschaft, der Gastronomie oder 
im Nahrungsmittelgewerbe mitbringt, 
der kann bereits nach zwei statt der 
regulären drei Jahre den Abschluss 
„Betriebswirtin/Betriebswirt für 
Ernährungs- und Versorgungsma-
nagement” erwerben.

Mit diesem Abschluss eröffnen sich 
neue berufliche Perspektiven – etwa als 
Führungskraft im hauswirtschaftlichen 
Bereich eines Tagungshauses oder 
Hotels, einer Senioren- oder Gesund-
heitseinrichtung oder als Unterneh-
merin. Auch eine Ausbildung zur Fach-
lehrkraft an einem Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten oder an 
beruflichen Schulen ist möglich.

Für den Schulstart im September sind 
aktuell noch Plätze frei.

Fachakademie

Weiter Infos zur Fachakademie 
finden Sie hier.

� Foto: Fachakademie

Fachoberschule und Berufsoberschule (FOSBOS)
Haupt- und Sonderpreis beim Nachhaltigkeitswettbewerb 
der Sparkasse Ansbach
Die FOSBOS Triesdorf und die Berufs-
schule 1 in Ansbach (Beckenweiher-
allee) gewannen Haupt- und Sonder-
preis beim Nachhaltigkeitswettbewerb 
der Sparkasse Ansbach für ihr gemein-
sames Projekt „Grün gedacht, gemein-
sam gemacht“. 

Über das Schuljahr bündelten beide 
Schulen Aktivitäten rund um die Ansba-
cher Schulbienen, fachübergreifende 
Unterrichtseinheiten und Praxisprojek-
te (z. B. Fledermaushotels). Digitale 
Vernetzung (Liveübertragung, App- 
Monitoring) ergänzt das Konzept. Jede 
Schule erhielt 2.000 Euro – ein starkes 
Beispiel dafür, wie Zusammenarbeit 
Nachhaltigkeit praktisch voranbringt.

Mehr dazu hier

Preisverleihung Nachhaltigkeitswettbewerb � Foto: FOSBOS

https://www.fachakademie-triesdorf.bayern.de/
https://fos-triesdorf.de/?view=article&id=486&catid=96
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Berufliches Schulzentrum Ansbach-Triesdorf (BSZ)
Lehrfahrten und Exkursionsberichte
Lehrfahrt der Klasse P10: ANUBIS Tierbestattungen in Lauf

Mehr dazu hier

Exkursionsbericht der Tierwirte – Fachrichtung Geflügelhaltung

Mehr dazu hier

Zukunftsweisende Landwirtschaft bei Horsch, Gutsverwaltung Wolfring und 
Kürbishof Schnell

Mehr dazu hier

Moderne Landwirtschaft: Betriebsbesichtigung Scherzer – Hochschule Dual /
Landwirt 25 (HDL25)

Mehr dazu hier

Weinbaukultur und moderne Technik – HDL25

Mehr dazu hier

Lehrfahrt ins Allgäu – Landwirt 12a

Mehr dazu hier

Lehrfahrt nach Nürnberg – Tierpfleger

Mehr dazu hier

Lehrfahrt zum Zoologisch-Botanischen Garten Wilhlema Stuttgart

Mehr dazu hier

Die Exkursionen und Lehrfahrten führten u.a. zur 
Firma Horsch und zu Scherzergemüse.�
� Fotos: BSZ Ansbach-Triesdorf

Lehr-, Versuchs- und Fachzentrum für 
Milchanalytik (LVFZ)
20 Jahre Milchanalytik - 
ehemalige Azubis auf milchwirtschaftlichen Spuren am LVFZ 
Zwei Jahrzehnte nach ihrem erfolgrei-
chen beruflichen Abschluss zur Milch-
wirtschaftlichen Laborantin bzw. Milch-
wirtschaftlichen Laboranten kamen 13 
ehemalige Azubinen und ein Azubi der 
Abschlussklasse 2006 zu einem beson-
deren Klassentreffen LVFZ zusammen. 

Mitte Juni wurde die Gruppe von Schul-
leiter Uwe Mohr und Bärbel Walther, 
unter anderem damals und noch heute 
Praktikumsleiterin in der Chemie, mit 
kleinen Erfrischungen empfangen. Eine 
Bildershow mit Erinnerungen an die 
Ausbildung in Sachen Milchanalytik und 
das Klassenleben ließ die Teilnehmer in 
Nostalgie schwelgen, rief aber auch 
den einen oder anderen verschmitzten 

Lacher hervor. Es folgte ein Ausblick auf 
den Laborneubau und was derzeit rund 
um den Campus Triesdorf so passiert, 
wie beispielsweise das Jubel-Jubiläum 
zum 50. Johannitag am 28. Juni 2026. 
Ein Rundgang durch Triesdorf vermittel-
te zahlreiche Impressionen über die 
beeindruckende Entwicklung dieses 
schulischen Zentrums der bayerischen, 
deutschen und auch internationalen 
Landwirtschaft. 

Neben persönlichen Gesprächen bot 
das Treffen auch Gelegenheit, alte Kon-
takte neu aufleben zu lassen und Netz-
werke neu zu knüpfen. Viele Teilneh-
mende äußerten sich begeistert über 
die sehr herzliche, nahezu familiäre 

Atmosphäre am LVFZ für Milchanalytik 
und freuen sich bereits heute schon auf 
ein Wiedersehen hier zum vielleicht 
dreißigsten Klassenjubiläum.

LVFZ

Die Teilnehmer des Klassentreffens mit Uwe Mohr 
(h.l.) und Bärbel Walther (h.r.).�  Foto: LVFZ

https://www.bsz-ansbach.de/blog-detail/lehrfahrt-der-klasse-p10-zu-anubis-tierbestattungen-in-lauf
https://www.bsz-ansbach.de/blog-detail/exkursionsbericht-der-tierwirte-fachrichtung-gefluegelhaltung
https://www.bsz-ansbach.de/blog-detail/exkursionsbericht-der-tierwirte-fachrichtung-gefluegelhaltung
https://www.bsz-ansbach.de/blog-detail/exkursionsbericht-der-tierwirte-fachrichtung-gefluegelhaltung
https://www.bsz-ansbach.de/blog-detail/zukunftsweisende-landwirtschaft-bei-horsch-gutsverwaltung-wolfring-und-kuerbishof-schnell
https://www.bsz-ansbach.de/blog-detail/moderne-landwirtschaft
https://www.bsz-ansbach.de/blog-detail/weinbaukultur-und-moderne-technik
https://www.bsz-ansbach.de/blog-detail/lehrfahrt-ins-allgaeu
https://www.bsz-ansbach.de/blog-detail/lehrfahrt-der-tierpfleger
https://www.bsz-ansbach.de/blog-detail/exkursion-zum-zoologisch-botanischen-garten-wilhelma-stuttgart
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LVFZ erhält kostenlos Abbemat 3200 
Refraktometer von Anton Paar Germany 
für die analytische Aus- und Fortbildung
Der Leiter des LVFZ Uwe Mohr und sein 
Mitarbeiter Ulrich Wellhöfer konnten 
oben genanntes Gerät im Rahmen 
eines Seminars der Firma Anton Paar 
Germany in Triesdorf entgegenneh-
men.

Das Gerät wird künftig sowohl in den 
physikalischen Praktika der überbe-
trieblichen Ausbildung zur milchwirt-
schaftlichen Laborantin als auch in der 
Fachschule für Milchanalytik einge-
setzt. Gemessen werden im Rahmen 
der Praktika der Brechungsindex von 
Ölen und Butterfett, der Zuckergehalt 
von Fruchtzubereitungen und die  
Trockenmasse von Molke.

Im Gegensatz zum bisher eingesetzten 
Gerät ermöglicht das digitale Refrakto-
meter einfache Checks und Justierun-
gen, benutzerfreundliche Messungen 

mit höherer Genauigkeit sowie eine 
vollständige Dokumentation der Ergeb-
nisse.

Das LVFZ Triesdorf bedankt sich ganz 
herzlich für diese Gerätespende.

Dr. Thomas Kaltenecker

V.l. Dr. Andrea Fleischmann, Daniel Berndt, Korbi-
nian Ellmaier (Anton Paar Germany), Uwe Mohr, 
Ulrich Wellhöfer (LVFZ) � Foto: Alfred Reisnecker

Infos zum Gerät erhalten Sie hier

Das LVFZ für Milchanalytik – auch 
2026 wieder Partner des Johannitages
Trotz extremer Hitze lockte der Johan-
nitag 2026 den Bundeslandwirtschafts-
minister Alois Rainer sowie eine Viel-
zahl von ca. 20.000 großen und kleinen 
Gästen nach Triesdorf. Das  LVFZ berei-
tete sich wieder besonders intensiv auf 
den großen Tag vor. Galt es doch auch 
dieses Jahr das Leuchtturmprojekt 

Laborneubau und unsere zukunftsträch-
tige sowie systemrelevante Aus- und 
Fortbildung rund um die Milchanalytik 
der prominenten Gästeschar wie der 
breiten Öffentlichkeit näher zu bringen. 

Mehr dazu hier

Bundeslandwirtschaftsminister Alois Rainer probiert 
mit der Bayerischen Milchkönigin Julia Decker (l.) 
Triesdorfer Käsespezialitäten.

Die Kinder hatten ihren Spaß am Glücksrad. �
� Fotos: LVFZ

Spannende Einblicke in  
die Weißenhorner Milch  
Manufaktur

Anlässlich der Ausbildertagung 
Ende letzten Jahres am LVFZ für 
Milchanalytik in Triesdorf ergab 
sich die Möglichkeit für intensiven 
Austausch zwischen den Ausbilde-
rinnen und Ausbildern der Molke-
reien bzw. Dienstleistungslaboren 
und den Mitarbeitern des LVFZ. 
Unserer gemeinsamen Aufgabe, 
Nachwuchsfachkräfte zu Milch-
wirtschaftlichen Laboranten aus-
zubilden, geben wir dabei viel 
Raum und bekommen als zustän-
dige Stelle neuen Input von den 
Ausbilderinnen und Ausbildern in 
den Betrieben. Daraufhin wurde 
die herzliche Einladung der Wei-
ßenhorner Milch Manufaktur aus-
gesprochen, den zum Jermi Käse-
werk gehörigen Betrieb zu besu-
chen und unter anderem die Pro-
duktionsabläufe kennenzulernen. 
Diesem Ruf sind wir, Linda Sartori-
us und Bärbel Walther als LVFZ-
Lehrkräfte und Praktikumsleiterin-
nen, am 12. Juni 2026 gerne 
gefolgt!

Mehr dazu hier

https://www.anton-paar.com/de-de/produkte/details/abbemat-essential/
https://triesdorfer.de/milchwirtschaft/neuigkeiten/
https://triesdorfer.de/milchwirtschaft/neuigkeiten/
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Schulabschlüsse 2026 

Starker Nachwuchs für die Landwirtschaft – Abschlussfeier Landwirtschaft

Fachakademie, Technikerschule und Höhere Landbauschule

Lehr-, Versuchs- und Fachzentrum für Milchanalytik (LVFZ)

Berufliches Schulzentrum Ansbach-Triesdorf
Gemeinsam stark für die grüne Zukunft – Abschlussfeier Fachkraft Agrarservice

Alle guten Dinge sind Drei! Deswegen 
feiern bei uns die Fachakademie für 
Ernährungs- und Versorgungsmanage-
ment in Triesdorf, die Technikerschule 

für Agrarwirtschaft, Fachrichtung Land-
wirtschaft und die Höhere Landbau-
schule Triesdorf gemeinsam ihren 
Schulabschluss.

Mehr dazu hier

Fachoberschule und Berufsoberschule (FOSBOS)
Abiturfeier an der Beruflichen Oberschule Triesdorf - erneut hervorragende Ergebnisse
Am Samstag, 11. Juli 2026 feierte unse-
re Berufliche Oberschule Triesdorf in 
der Reithalle die Übergabe der Abitur-
zeugnisse – ein besonderer Höhepunkt 
im Schulleben. Insgesamt erhielten 100 
Schülerinnen und Schüler der 12. Fach- 
und Berufsoberschulklassen sowie der 

13. Jahrgangsstufe ihre Zeugnisse. 
Schulleiter Gernot Helmreich und seine 
Stellvertreterin Alexandra Zink begrüß-
ten zahlreiche Gäste und hoben die 
erneut sehr hohe Erfolgsquote hervor: 
Fast alle Schülerinnen und Schüler 
haben die Prüfungen bestanden. 

Besonders beeindruckend: 32 Absol-
ventinnen und Absolventen erreichten 
einen Schnitt mit einer Eins vor dem 
Komma.

Mehr dazu hier

Triesdorfer Milchwirtschaftliche Laborantinnen und Laboranten starten nach einer 
exzellenten Ausbildung ins Berufsleben
Sichtlich erleichterte Absolventinnen 
und Absolventen der diesjährigen Som-
merprüfung strahlten am 17. Juli mit der 
Sonne um die Wette. Nach einer quali-
tativ hochwertigen Ausbildung in den 
Betrieben, der Berufsschule und an der 

Bayerischen Landesanstalt für Land-
wirtschaft (LfL), Lehr-, Versuchs- und 
Fachzentrum für Milchanalytik (LVFZ) in 
Triesdorf, konnten 37 Damen sowie drei 
Herren feierlich ins Berufsleben verab-
schiedet werden.

Mehr dazu hier

Ein Meilenstein für den landwirtschaft-
lichen Nachwuchs: Im Forum des Fach-
zentrums für Energie und Landtechnik 
(FEL) in Triesdorf feierten die Regierung 
von Mittelfranken als zuständige Stelle 
und das Berufliche Schulzentrum (BSZ) 

Ansbach-Triesdorf am 24. Juli ihre 
Absolventinnen und Absolventen. Im 
Rahmen einer festlichen gemeinsamen 
Feier erhielten die neuen Fachkräfte für 
Agrarservice ihre Gehilfenbriefe und 
Berufsschulzeugnisse, während gleich-

zeitig die frisch gebackenen Meisterin-
nen und Meister im Agrarservice geehrt 
wurden. 

Mehr dazu hier

Im bis auf den letzten Platz gefüllten 
Forum des Fachzentrums für Energie 
und Landtechnik in Triesdorf fand am 
28.07.2027 die feierliche Abschlussfeier 
für den landwirtschaftlichen Nach-
wuchs statt. Gemeinsam luden die 
Regierung von Mittelfranken als zustän-

dige Stelle und das Berufliche Schul-
zentrum (BSZ) Ansbach-Triesdorf ein. 
Gefeiert wurden drei Gruppen: die 
Absolventinnen und Absolventen der 
dualen Ausbildung (Landwirt/in), des 
Studiengangs Hochschule Dual sowie 
des Bildungsprogramms Landwirt. 

Musikalisch begleitete die Berufsfach-
schule für Musik Dinkelsbühl die Veran-
staltung durch das Programm.

Mehr dazu hier

https://www.technikerschule-triesdorf.bayern.de/385556/index.php
https://fos-triesdorf.de/?view=article&id=487&catid=96
https://triesdorfer.de/milchwirtschaft/neuigkeiten/
https://www.bsz-ansbach.de/blog-detail/gemeinsam-stark-fuer-die-gruene-zukunft
https://www.bsz-ansbach.de/blog-detail/starker-nachwuchs-fuer-die-landwirtschaft
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AELF	 Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
BIT	 Biomasse-Institut
BSZ	 Staatliches Berufliches Schulzentrum Ansbach-Triesdorf
FAK	 Staatliche Fachakademie für Landwirtschaft,
	 Fachrichtung Ernährungs- und Versorgungsmanagement 
FEL	 Fachzentrum für Energie und Landtechnik
FK UT	 Fakultät Umweltingenieurwesen
FK LT	 Fakultät Landwirtschaft, Lebensmittel und Ernährung
FOSBOS	 Staatliche Fachoberschule und Berufsoberschule
HLS	 Höhere Landbauschule
HSWT	 Hochschule Weihenstephan-Triesdorf
KHG	 Katholische Hochschulgemeinde
KoDA	 Kompetenzzentrum für Digitale Agrarwirtschaft
KoHW	 Kompetenzzentrum Hauswirtschaft Triesdorf
LfL	 Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft
LLA	 Landwirtschaftliche Lehranstalten
LVFZ	 Lehr-, Versuchs- und Fachzentrum für Milchanalytik 
THS	 Tierhaltungsschule
TS	 Staatliche Technikerschule für Agrarwirtschaft, Fachrichtung Landbau
VET	 Vereinigung Ehemaliger Triesdorfer e.V. (Alumniverband und Förderverein)
vlf	 Verband für landwirtschaftliche Fachbildung in Bayern e.V.
VLM	 Verband landwirtschaftlicher Meister und Ausbilder in Bayern e.V.
VTS	 Verein Triesdorfer Schüler und Studenten e.V.

Abkürzungen

triesdorf aktuell

Ökumenische Schul- und Hochschulseelsorge
Pfarrer  
Ulrich Schmidt 
Telefon: 09832/5749985
E-Mail: 
schmidt.uli@gmx.de

Pfarrkurat  
Dr. Wolfgang Börschlein,  
Ornbau 
Telefon: 09826/388 
E-Mail:  
ornbau@bistum-eichstaett.de

Pater
Stefan Weig
Telefon: 08421/50512
E-Mail: khg@bistum-eichstaett.de

Kontakt: 

#khgtriesdorf

@www.triesdorfer.de
++++++++++++++++++

Talentschmiede Fachschule für Milchanalytik Triesdorf
Zahlreiche Ehrengäste feierten am 
30.07.2026 an der Fachschule für Milch-
analytik, Triesdorf, mit sichtlich erleich-
terten 13 jungen Damen und zwei Her-
ren deren meisterliche Leistungen. 

Erschöpft, aber überglücklich nahmen 
sie ihre Urkunden und Zeugnisse entge-
gen. Diese deutschlandweit einzigarti-
ge Triesdorfer Fachschule bringt seit 
1990 eine kleine, aber exzellente und 

gut vernetzte Schar an Leistungsträgern 
rund um die Milch- und Lebensmittel-
sicherheit hervor.

Mehr dazu hier 

https://www.linkedin.com/company/triesdorfer/
https://www.instagram.com/ehemtriesdorfer/
https://www.facebook.com/Vereinigung.Triesdorf
https://triesdorfer.de/milchwirtschaft/neuigkeiten/

